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AVM Innovations AG

Agroscope Modelliersoftware
Im Kern wurde die Software auf der Grund-
lage des Konzepts von Excel program-
miert. Allerdings sind umfangreiche Kun-
den Features miteingeflossen und daraus 
entstand eine kundenspezifische Software.

Ausflug 28. Februar - 2. März 2019
Kurzfristig musste der geplante Fir-
menausflug im September 2018 leider 
abgesagt werden. Nun holten wir dies 
mit einem Wochenende im Schnee 
nach.

Name: Rütsche
Vorname: Michael
Funktion: Projektingenieur
Ausbildung: dipl. Ing. FH Systemtech-
nik
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Projektrealisierung

Agroscope ist das Kompetenzzentrum des Bundes für landwirt-
schaftliche Forschung. Einer ihrer Forschungsbereiche befasst 
sich mit der Berechnung des Arbeitszeitbedarfs.

InforMOTION
Inhaltlich werden wir Sie in dieser 
Ausgabe über folgende Bereiche in-
formieren:

•	 Projektrealisierung
•	 Firmenausflug
•	 AVM Engineering Reports
•	 Neue Kunden
•	 Vorstellung Mitarbeiter, 

Personaländerungen
•	 Freie Stellen

Wegweisender Schritt
Als wir im Sommer 2015 in den Ge-
werbepark Dietfurt umgezogen sind, 
waren wir überzeugt, dass die Räum-
lichkeiten für die nächsten Jahre aus-
reichen werden. Da hatten wir uns 
wohl getäuscht. Bereits Ende 2017 
bezogen wir die neuen, zusätzlich 
gemieteten Büros im Erdgeschoss 
des roten Kopfbaus. Dieses Jahr steht 
nun ein weiterer Aus- bzw. Anbau 
bevor. Wir bauen auf unserer beste-
henden Terrasse einen neuen Auf-
enthaltsraum und verlagern unsere 
Terrasse. Wir sind alle auf das Ergeb-
nis gespannt.

Nach intensiven Überlegungen  wur-
de der Entschluss gefasst, einen Kauf 
anzustreben. Am 1. Juli 2018 war es 
dann soweit und die Übertragung 
fand statt. Neu sind wir Besitzer der 
Räumlichkeiten im Gewerbepark. Un-
ter anderem besitzen wir auch Flä-
chen, welche noch nicht vermietet 
sind. 

Wir agieren nun als Vermieter und 
sind auch auf diese neuen Herausfor-
derungen gespannt.

Nun wünsche ich Ihnen allen einen 
blühenden Frühling und bald einen 
sonnigen Sommer.

Geschäftsführer
AVM Innovations AG

Marcel Widmer

Agroscope Modelliersoftware
Agroscope entwickelt Modelle für alle 
in der Landwirtschaft vorkommenden 
Arbeitsverfahren. Es sind mittlerweile 
mehr als 600 Modelle (Dreschen, Dün-
gen, Melken, …) in ihrer Bibliothek vor-
handen.

Ein Modell besteht aus einer Vielzahl 
an unterschiedlichen Arbeitsschritten, 
welche zusammengefügt ein Arbeitsver-
fahren ergeben. Innerhalb eines Modells 
gibt es die sogenannten Einflussgrössen, 
welche als Parameter betrachtet werden 
können. Diese Einflussgrössen können 
für jeden Landwirtschaftsbetrieb indivi-
duell eingestellt werden. Die Entfernung 
zwischen «Hof» und «Feld» ist beispiels-
weise bei jedem Landwirtschaftsbetrieb 
unterschiedlich und ist massgebend für 
die Arbeitszeitberechnung in verschie-
denen Arbeitsverfahren. Die zurück-
gelegte Strecke mit dem Traktor vom 
«Hof» bis zum «Feld» und die daraus 
resultierende Arbeitszeit fliesst deshalb 
in die Berechnung diverser Modelle mit 
ein.

Die von AVM entwickelte Software funk-
tioniert ähnlich wie Microsoft Excel. Es 
können beliebige Formeln erfasst und 
miteinander verknüpft werden. Die Re-

sultate der Formeln werden automatisch 
bei jeder Änderung neu berechnet und 
angezeigt. Im Unterschied zu Microsoft 
Excel kann die Modelliersoftware Para-
meter bzw. Einflussgrössen und dazuge-
hörige Werte in verschiedenen Variatio-
nen verwalten. Das ist auch der Grund, 
weshalb überhaupt eine eigene Soft-
ware entwickelt wurde und nicht ein-
fach auf Microsoft Excel zurückgegriffen 
werden konnte.

Neben der Berechnung einzelner Resul-
tate von Arbeitsverfahren stellt die Soft-
ware auch einen HTML-Report zur Ver-
fügung. In diesem können beliebig viele 
Arbeitsverfahren ausgewählt und alle 
Einflussgrössen wunschgemäss einge-
stellt werden. Auf Knopfdruck wird alles 
berechnet und die gewünschte HTML-
Datei mit den Kennzahlen generiert.

Mit der neuen Modelliersoftware ist Ag-
roscope in der Lage, Modelle beliebiger 
Komplexität zu erstellen und alle Werte 
der Einflussgrössen in einer übersichtli-
chen Tabellenstruktur zu verwalten. Die 
Software bietet darüber hinaus globale 
Suchfunktionen, die Anbindung an GIT 
sowie eine grosse Palette an Komfort-
funktionen, um ein effizientes Arbeiten 
zu ermöglichen.

Formel für die Berechnung der „Parzellengrösse“ mit Tabellenansicht «Aktuelle Werte»



Rasch war dann klar: es geht nach Davos. Den Donnerstagabend 
liessen wir bei einem feinen Essen im Hotel, an der Hotelbar 
und einige auch noch im Davoser Nachtleben ausklingen.

Am Freitagmorgen war das Wetter noch einigermassen gut. Da-
her stürmten die meisten früh die Pisten am Jakobshorn. Einige 
suchten sich bald eine passende Beiz, andere standen bis spät 
auf den Brettern. Vier Mitarbeiter liehen sich Schneeschuhe aus 
und liefen von Frauenkirch aus mit einem Guide (inkl. Hund) auf 
die Stafelalp. Für den Rückweg entschied man sich kurzfristig 
für den Schlitten, da sich das Wetter im Laufe des Vormittags 
immer mehr verschlechterte.

Abends um 17:30 Uhr ging es weiter mit dem Abendprogramm. 
Wir fuhren mit dem Car nach Davos Monstein. Bereits vom 
Abendessen aus im Hotel Ducan konnte man erahnen, wohin es 
anschliessend ging. Direkt gegenüber liegt die Brauerei BierVi-
sion Monstein AG. Dort kamen wir in den Genuss einer Führung 
und einer ausführlichen Degustation. Der mittlerweile starke 
Schneefall führte dazu, dass auch noch die Schneeketten zum 
Einsatz kamen. Unfallfrei zurück im Hotel, trennte man sich bald 
in Gruppen auf. Einige gingen zu Bett, andere an die Hotelbar 
und wieder andere besuchten kürzer oder länger die Davoser 
Lokalitäten.

Am Samstag um 09:15 Uhr war die Abfahrt geplant. Nachdem 
auch der letzte Langschläfer zu uns gestossen war, ging es et-
was verspätet nach einer kurzen Carfahrt in den Kur Park Davos. 
Dort erwartete uns eine Winterchallenge. In Gruppen waren bei 
bestem Wetter die Disziplinen Bergkegeln, Spezialitäten raten, 
Hufeisenzielwurf, Davoser Quiz, Nageln und Holzsägen zu ab-
solvieren. Trotz teilweise Schlafmangel gaben alle ihr Bestes 
und kämpften um jeden Punkt. Nach der Siegerehrung fand der 
Ausflug mit dem Mittagessen im Schneider‘s seinen Abschluss. 
Etwas früher als geplant ging es nach dem Mittag mit dem Car 
zurück nach Dietfurt. Dort verabschiedeten wir uns nach einem 
gelungenen Ausflug ins Restwochenende.
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Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen in uns. Wir freuen uns auf 
eine angenehme und erfolgreiche Zusammenarbeit - mit unse-
ren neuen, wie auch mit unseren bestehenden Kunden.

Firmenausflug

Neue Kunden

AVM Engineering Reports

Bis zur Abreise am Donnerstag, 28. Februar 2019 
war für die Teilnehmer/innen unklar, wohin ge-
nau die Reise führte.

Wir freuen uns, Ihnen an dieser Stelle mitteilen zu können, 
dass es uns auch im letzten halben Jahr gelungen ist, neue 
Kunden für uns zu gewinnen.

Im Februar 2019 erschien unser Engineering Re-
port Nr. 21 mit dem Titel „Innovative Seilbahn-
steuerungen aus der CH in der ganzen Welt“.

Innovative Seilbahnsteuerungen aus der CH in der ganzen Welt
Bei Personenbeförderungssystemen gelten spezielle Anforde-
rungen an die sicherheitstechnischen Einrichtungen. Um diese 
umzusetzen, müssen die aktuellen Normen des interkantona-
len Konkordats für Seilbahnen und Skilifte (IKSS) entsprechend 
berücksichtigt werden. Zudem soll dem Nutzer eine intuitive
und jederzeit sichere Bedienung der Anlage zur Verfügung ste-
hen.

Um den vollständigen Report zu lesen - bitte scannen.

Aussicht Engineering Report Nr. 22
Im Herbst 2019 wird der Engineering Report Nr. 22 zum The-
ma „Hydroforming integriert in vollautomatischer Fertigungs-
zelle“ erscheinen. Lassen Sie sich überraschen.

Kurz vor der Rückreise nach Dietfurt
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Mitarbeiter

Freie Stellen

Am 01.09.2013 startete Michael Rütsche seine 
Arbeit bei AVM Engineering AG.

Unsere freien Stellen veröffentlichen wir jeweils 
auf unserer Website.

In unseren schönen, geräumigen Büros ist noch Platz für neue 
Mitarbeiter. Die AVM Engineering AG sucht folgende Verstär-
kung:

•	 Software Entwickler/in - PLC Applikation
•	 Software Entwickler/in - Java Expert/in
•	 Automatiker/in / Elektriker/in Team Umsetzung
•	 Hardware Entwickler/in - Schemazeichner/in

Detailliertere Informationen zu den Stellenprofilen sind unter 
folgendem Link zu finden:
https://www.avm-engineering.ch/unternehmen/stellen/

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Bewerbungen.

<<Herausforderungen werden zu Lösungen.>>

Impressum

Firma			   AVM Innovations AG
Adresse		  	 Gewerbepark 5
PLZ / Ort		  CH-9615 Dietfurt

Telefon			   +41 71 544 60 00
Fax			   +41 71 544 60 01

Mail			   info@avm-innovations.ch
Website			   www.avm-innovations.ch

Wenn Sie InforMOTION nicht mehr erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte per Mail unter:
marketing@avm-engineering.ch

Nächste Ausgabe
Freuen Sie sich auf die nächste Ausgabe InforMOTION im 
Herbst 2019.

Familienmensch und Fasnächtler aus Leidenschaft
Seit bald 6 Jahren gehört Michael Rütsche zum AVM Team. 
Sein fundiertes Wissen bringt er bei grösseren Projekten zum 
Einsatz. Zu Beginn seiner Tätigkeit bei AVM reiste er oftmals 
für mehrere Wochen ins Ausland. Seine Familie ist froh, dass 
diese Zeit vorbei ist und er wieder mehr Zeit zu Hause weilt.

In seiner Freizeit verbringt Michi gerne Zeit mit seiner Frau 
und den 3 kleinen Kindern. Vom Schmutzigen Donnerstag bis 
Aschermittwoch muss AVM jeweils auf Michi verzichten. Dann 
geniesst er die 5. Jahreszeit mit den Henauer Gugger, bei de-
nen er Sousaphon spielt.

Als Kind wollte ich folgenden Beruf erlernen: 
Ganz klar Pöstler. Heute hat dieser Beruf für mich an Faszinati-
on verloren, weil er vor allem Rechnungen bringt.

Ich bin aufgewachsen in:
Stolzenberg, ein kleines Dorf der Gemeinde Uzwil (östlich).

Jetzt wohne ich in:
Oberstetten, ein kleines Dorf der Gemeinde Uzwil (westlich).

Zu meinen Hobbies zähle ich:
Musik. Ich musiziere mit der Tuba beim Musikverein Uzwil-
Henau und mit dem Sousaphone bei den Henauer Gugger.

Für meine Zukunft bei der AVM Innovations AG wünsche ich mir:
Weiterhin spannende Projekte, die innovativ, komplex und mit 
technologischen Neuheiten überzeugen.

AVM Engineering AG:
01.01.2019 Eintritt Dominik Lehner als Projektingenieur
01.03.2019 Eintritt Sebastian Meier als Projektingenieur
01.03.2019 Eintritt Alex Merz als Projektingenieur
01.04.2019 Eintritt Patrick Schmidt als Projektingenieur

Personaländerungen


